Beispiel Zeiten für Durchführung einer Volksabstimmung gemäß 2 Phasen-Vorschlag der SVP: 
im Juni 2011 beginnen und vier Jahre später abstimmen

	 Phase 1:
	
	
	
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	
	
	
	

	1.6.2011

Bürgerantrag oder Bürgerinitiative
	
	60 Tage zur Prüfung der Zulässigkeit durch Richterkommis​sion laut Art. 9,3:

1.8.2011
	
	Amt für zentrale Dienste benachrichtigt Promotoren. Evtl. + 10 Tage für Promotoren zur Überarbeitung des Antrages

11.8.2011
	
	30 Tage für Überprüfung durch Richterkommission 

11.9.2011
	
	10 Tage für die Vidimierung der Unterschriftenbögen


21.9.2011

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	180 Tage zur Sammlung von 8.000 beglaubigten Unterschriften

21.3.2012

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	innerhalb 180 Tagen Behandlung des Vorschlags durch den Landtag

21.10.2012
	
	30 Tage zur Überprüfung der Unterschriften durch die Richterkommission laut Art. 11

21.4.2012

	
	
	
	
	
	
	fine fase 1


	
	

	30 Tage Überprüfung durch Richter​kommission

5.2.201326.5.14
	
	60 Tage für die Sammlung der 38.000 beglaubig​ten Unterschriften

5.1.2013 26.4.2014
	
	Antrag auf Volksabstimmung; Vidimierung der Unterschriftenbögen

15 Tage, Art 13,7

5.11.2012 26.2.2014
	
	wird der Vorschlag der Bürger vom Landtag nicht angenommen beginnt die 
 PHASE 2
	
	



	

	der Präsident der Landesregierung setzt das Datum der Abstimmung zwischen dem 15. April und dem 
15. Juni fest. Zu spät für das Jahr 2014: die Volksabstimmung erfolgt zwischen April und Juni 2015! 


Achtung: Der Antrag auf V.abst. kann nicht zwischen dem 12. Monat vor Ende der Legislatur und dem 3. Monat nach der Wahl des Landtages eingereicht werden. In diesem Fall bedeutet das:


Aufgrund der Landtagswahlen im Oktober 2013 muss das Verfahren im Oktober 2012 unterbrochen werden! �-> Zwangsunterbrechung von 15 Monaten (bis ca. Mitte Februar 2014). 





Achtung: hat man Pecht, dann ist man gezwungen die Unterschriften in einer dafür unmöglichen Jahreszeit zu sammeln: im Winter!  Wer immer einmal Unterschriften gesammelt hat, weiß, was das heißt!





Dieses Beispiel zeigt, dass dieses Modell, abgesehen von der in kurzer Zeit zu bewältigenden hohen Unterschriften�zahl, um eine V.abst zu erwirken, die Beteiligung der Bürger weder erleichtert, noch fördert, im Gegenteil...�Will man die zwei Phasen innerhalb der Legislatur bewältigen, dann bleibt theoretisch dafür nur das Zeitfenster zwischen dem vierten und dreißigsten Monat








